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Uebersicht

Mr Geschichte des Unterlandes,
womit hier die Bezirke Bülach und Dielsdorf gemeint sind.

ldltk. Sollte irgend ein Großbetrieb vergessen worden sein, so

bitten wir zum voraus um Entschuldigung und sind gern bereit,
im folgenden Heft Nachträge zu machen.)

Vor 8000 v. Chr. Aeltere Steinzeit (Paläolithikum) vor der letz¬

ten Modellierung unserer Gegend durch Linth- und
Rheingletscher. An deren Rand u. a. Mammute, aber

hier keine Höhlenbewohner.
Vor 4000 v.Chr. Mittlere Steinzeit (Mesolithikum).
Vor 4700 v.Chr. Jüngere Steinzeit (Neolithikum). Bisher keine

Spuren von Pfahlbauten, aber Landsiedelungen, z. B.
auf Stadlerberg und Wörndel, Gräber auf der Egg.

Vor 800 v. Chr. Bronzezeit.
Vor 450 v. Chr. Aeltere Eisenzeit (Hallstatt).
Vor 58 o. Chr. Jüngere Eisenzeit (Latène), nördliche Einwande¬

rung der Helvetier. Nun Urgeschichte beendet.

Bis ca. 400 n Chr. kultivierten die Römer auch das Unterland.
Viele Siedelungen, Straßen und Wachttürme.

450 ca. Niederlassung der germanischen Alemannen.
600 ca. Christianisierung der Gegend, schon früh Grundbesitz

der Klöster Allerheiligen, St. Blasien, Einsiedeln, St.
Gallen, Rheinau, Töß und Wettingen, der
Fraumünsterabtei, der Großmünsterpropstei, der Chorherrenstifte

Einbrach, Konstanz, St. Martin auf dem

Zürichberg und des Spitals Baden.
800 ca. wurden aus etlichen Herrenbauern Ritter. Hier am

wichtigsten die Grafen v. Kyburg, v. Sulz, die
Freiherren o. Regensberg, v. Tengen, v. Teufen und die

Herren v. Kloten oder v. Rümlang. Etwa 4ll Burgen.
1250 ca. Bau der Städtchen Eglisau und Regensberg.
1267—68 Fehde d. Regensberger gegen Zürich u. Rud. v. Habsbg.
1302 kamen viele Gemeinden unter Habsburg. Verwaltung.
1318 war Bülach bereits eine Stadt.
1370 Öffnung v. Einbrach, eines der ält. Dorfgesetze.
1386 Verwüstung des Unterlandes durch die Eidgenossen.



1409 Einr. d. Landvogtei Regensberg u. Obervogtei Bülach.
1424 erwarb Zürich die Grafschaft Kyburg und Rümlang.
1442 gab die Stadt den Großteit der Herrschaft Kyburg an

die verb. Oesterreicher zurück, Rest wurde z. Neuamt.
1443—45 Verheerung der Gegend im Alten Zürichkrieg.
1452 kam die Landvogtei Kyburg endgültig an Zürich.
1469 Einrichtung der Obervogtei Regensdorf.
1496 Gründung der Landvogtei Eglisau.
1523—31 ziemlich ruhige Reformation.
1636—37 früheste lokale Schulordnungen.
1646 ca. Hochmachten Lägern, Stadler- und Rheinsberg.
1651 noch hohe Gerichtsbarkeit im Rafzerfeld an Zürich.
1653 wollten die Niederweninger nicht in den Bauernkrieg.
1761 Hexenprozeß in Wasterkingen, 8 Hinrichtungen.
1726 ca. Entstehung von Trachten und Riegelhüusern, Stroh-

flechterei im Rafzerfeld, Lismerei in Rümlang.
1769—85 Kleinjogg in der Katzenrüti erneuerte die zch. Landw.
1798-1862 Heloetik. Nördl. Lägern Distrikt Bülach, slldl. D.

Regensdorf. Schaden durch fremde Heere 3V- Mill.
1863—14 Mediation. Bezirk Bülach mit 13 Zünften oder Wahl¬

kreisen o. Rafz bis z. Stadt, Hüttikon nun z. Kt. Zch.
1865 Kachelofenfabrik Ganz in Embrach gegründet.
1813 Vom Rhein her Durchmarsch der alliierten Truppen.
1815 —36 Restauration. Oberämter Embrach und Regensberg.
1818 schon Ziegelei Teufen.
1831 Regneration. Bez. Bül. u. Reg., heutige Kt.-Verf.
1834 Stadleihandel gegen die neuen Schulbücher.
1839 Reaktion, Vers, in Kloten vor dem Zürichputsch.
1846 Liberalismus. Volksversammlung in Bassersdorf.
1854—68 Textilfabr. in Bülach, Freienstein, Glattfelden.
1865 Bahnen Oerlikvn—Bülach und Oberglatt—Dielsdorf.
1867—69 Demokratenzeit mit politischem Hochbetrieb.
1871 Dielsdorf an Stelle o. Regensberg Bezirkshauptort.
1873 Lägernsteinbruch bei Regensberg gegründet.
1875 Maschinenfabrik Bucher-Manz in Niederweningen.
1876 Linie Wint.—Bülach—Egl.—Kobl. „Dettenbergkrieg".
1876 Handelsgärtnerei Hug in Dielsdorf eröffnet.
1876 f Prof. Dr. I. Rllttimann v. Reg., Präs. d. Bund.-Ger.
1877 N.O.B. Linie Niederglatt—Wettingen, Konkurrenz der

Nat.-B.-Strecke Effretikon-Seebach-Wettingen.
1882 Chemische Fabrik Maag in Dielsdorf gegründet.
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188Z Erziehungsanstalt Regensberg eröffnet,
1830 1- Nationaldichter Gottfr, Keller v, Glattfelden.
1890 Handelsgörtnerei Hauenstein in Rafz begonnen,
1890 Glashütte Bülach eröffnet.
1891 Linie Dielsdorf—Niederweningen,
1891 gründete K. Keller in chofstetten d, zch. Bauernbund.
1891 f Nationalrat Dr, Felix Weidmann v, Niederweningen.
1893 Fleckviehweide a, d. Lägern, niedr, Alp, d, Schweiz,
1893 f Großkaufmann S, Volkart von Niederglatt,
1894 f Mundartdichter K, Biedermann von Wil,
1895 f Redakt, u. Nat,-Rat. Dr, Fr, Scheuchzer v. Bülach,
1897 Linie Eglisau—Neuhausen,
1901 kant. Strafanstalt in Regensdorf eröffnet.
1902 Eisenbaugesellschaft in Kloten etabliert,
1903 f Mundartdichter K, Meyer v, Winkel.
1905 f Nat,-Rat u, Fürspr, I, Bucher v. Niedern?, u, Reg'bg,
1907 kant, landwirtschaftliche Ausstellung in Bülach,
1910 Art.-Waffenplatz Kloten—Bülach eingerichtet,
1911 Baugeschüft Schäfer in Dielsdorf gegründet,
1915—21 Nordostschweiz. Kraftwerk Eglisau erbaut.
1918 u, f, viele Meliorationen, Güterzusammenlegungen, Sied¬

lungsbauten, Straßen- und Bachkorrektionen w,
1913 schweiz. Gemüsebau-Genossenschaft in Oberglatt,
1922 f Landesmuseumsdirektor Dr, H, Angst v, Regensberg,
1924 f Dichter Jak, Boßhart v. Stürzikon
1926 Eglisanawerk in Eglisau eröffnet,
1932 ß Redaktor und Politiker H. Akeret in Dielsdorf.
1934 ß Dr. I. Bucher, Freund v. Anstalt, u, Asylen, Dielsdorf,
1934 Affoltern nach Zürich eingemeindet,
1935 ch Nat,-Rat, Redaktor und Dichter F, .Bopp in Bülach,
1936 wurde die Tieferlegung der Glatt begonnen, Hü.
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